
  

 
 

 
 
Stadt Halle (Saale)         15.12.2014 
Geschäftsbereich Bildung und Soziales 
 
 
 
 
Beschlusskontrolle zur Sitzung des Ausschusses für Finanzen, städtische 
Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften 
TOP: 5.11 
Betreff: finanzielle Auswirkungen der Erste Fortschreibung des 
Schulentwicklungsplanes der Stadt Halle (Saale) für die Schuljahre 2014/15 bis 
2018/19 
 
 
Fragestellung: 
 
Bitte um Information der finanziellen Auswirkungen zur Ersten Fortschreibung des 
Schulentwicklungsplanes der Stadt Halle (Saale) für die Schuljahre 2014/15 bis 2018/19 
 
 
Antwort der Verwaltung:  
 
In der Anlage sind die finanziellen Auswirkungen zur Schulentwicklungsplanung aufgeführt. 
 
 
 
 
 
Tobias Kogge 
Beigeordneter

http://sessionnet/AmtsInfo/to0040.asp?__ksinr=14619
http://sessionnet/AmtsInfo/to0040.asp?__ksinr=14619


  

Finanzielle Auswirkungen geänderte SEPl  (Stand nach Schulgipfel 05.12.2014)     51.4, 11.12.14   
Gelb und blau hinterlegt, sind die bisher nicht geplanten Aufwendungen 

Lfd. 
Nr. 

Maßnahme SEPl Maßnahme die finanziell zu sichern 
ist 

ErgebnisHH 
Kosten Umzug/Ausstattung 
 
2015   bzw.    2016ff 

InvestHH 
Bauinvestitionen/ 
Schulausstattung 
2015  bzw. 2016 

Deckung 

 
1 

Herrichtung des 
Schulgebäudes   Am Stadion 
7 zur Nutzung durch BbS 
„Gutjahr 

- Umzug Außenstelle 
 

- ggf. Ausstattung 
 

------------------------------------------- 
- Gebäudenutzung Bau 

(Brandschutz etc.) 
 

      ca 40.000 € 
 

            ca 34.000 € 
 

 
 
      ca. 68.500 € 
 
 
 
 
 

ca. 50.000 € in 
2015 
 
 

 
 
 
 
 
 

Deckung im FB 51 grds. 
mgl. 
offen, z.T. Mobiliar aus 
1992 muss wg. Umzug 
ersetzt werden Deckung 
ErgebnisHH: 
Invest HH: üpl. zu Lasten 
Erweiterungsbau TMG 
mgl., hier geringerer 
Aufwand da statt Anbau 
nur Mensa erforderlich 
wird (8.21701016) 
 
 

2 
 

Nutzung des Schulgebäudes 
Gutjahrstraße 1 durch BbS 

- Umzug des Teiles der BbS 
III der Oleariusstraße nutzt 

- ggf. Ausstattung 

             ca. 10.000 €  Deckung im FB 51 grds. 
mgl. 

3 
 

Gründung neues Gymnasium 
am Standort Oleariusstraße 7 

- Umzugskosten 
 
- Ausstattung UR, interaktive  

Tafeln, PC-Kabinett 
Lehrerzimmer, Verwaltung 
u. Nebenräume 

      einschl. Schülerspeisung 
 
 (jährliche Erweiterung der 
Ausstattung erforderlich) 
 

10.000 € 
 
ca.   24.000 € 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
 
 
ca. 40.500  € 

geplant 
 
Deckung Invest: üpl. zu 
Lasten Erweiterungsbau 
TMG mgl.,  hier geringerer 
Aufwand da statt Anbau nur 
Mensa erforderlich wird 
(8.21701016) 

 



  

 
 

4 Gründung neue IGS am 
Standort Rigaer Straße 1 a 

- Umzugskosten 
 
- Ausstattung  UR, 

interaktive Tafeln, PC-
Kabinett,  Lehrerzimmer,  

      Verwaltung u.     
      Nebenräume, Möblierung  
      Schülerspeisung 

 
 

 (jährliche Erweiterung der 
Ausstattung erforderlich) 

10.000 € 
 
 
ca 23.000 € 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Ca. 39.500 € 

geplant 
 
Deckung Invest: üpl. zu 
Lasten Erweiterungsbau 
TMG mgl.,  hier 
geringerer Aufwand da 
statt Anbau nur Mensa 
erforderlich wird 
(8.21701016) 
 
 

5 Zuordnung des Standortes 
Ottostraße als 2. Standort der 
KGS „Ulrich von Hutten“ (Zug 
um Zug mit Auflösung 
Standort Liebenauer Straße) 

- Umzug des Standortes 
Liebenauer Straße 

 
- Ergänzung der Ausstattung 
 
- Schrittweise Herrichtung 

des Standortes Ottostraße  
 

ca . 25.000 € 
 
 
 
ca. 3.000 € 

 
 
 

 
 
 
 ca. 19.000 €  
 
300.000 € ab 2016ff 
 
weiter über STARK III 

offen, Umsetzung 2016 ff 
 
 
 
offen 
 
 

6 
 

Geändertes Umzugsszenario 
bei der Schaffung des 
Grundschulzentrums und des 
Förderschulzentrums in Halle-
Neustadt 

- Änderung der zukünftigen 
Nutzung zwischen 
Schorlemmer-Ring und 
Harzgeroder Straße 

- Anzahl erforderlicher 
Umzüge bleibt gleich (7 
Umzuge mit BbS III) 

Umzugskosten ca. 85.000 € 
Weiter über STARK III 2016 
ff 
 

 Offen, Umsetzung 2016 ff 
 
 
 
 

  
Geplante Ausgabe beim TMG dürfte sich verringern, da statt Anbau nur Errichtung einer Mensa erfolgen soll, aber die hier geplanten Mittel werden zur 
Finanzierung der mit der neuen Umzugskette verbundenen Bau- und Ausstattungsmaßnahmen im Budget des FB 51 dringend benötigt. 
 
Fazit: alle Maßnahmen der neuen Beschlussvariante Schulentwicklungsplanung, insbesondere die in 2015 umzusetzenden, sind damit durch 
Umschichtungen im Haushalt grundsätzlich finanzierbar. Für 2016ff  sind die Bedarfe jeweils genauer zu beziffern und erneut in die Planung einzubringen. 
Im Bereich der Schulausstattung sind sowohl im Ergebnishaushalt als auch im Investhaushalt die Spielräume für Unvorhergesehenes bzw. für andere Schulen 
nochmals kleiner geworden. 

 


